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DOSSIER «OUVERTURE SUR LE MONDE»

INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT DER SVD:
EINE KONSTANTE WÄHREND 60 JAHREN VERBANDSTÄTIGKEIT

Vo/i Sfep/ion i/oMäraler

Seit ihrer Gründung hat die SVD internationale
Kontakte geknüpft, sei es zur Weiterbildung oder zur
Förderung der internationalen Zusammenarbeit. Auch
in seinem sechzigsten Jubiläumsjahr hält der Verband an
dieser Maxime fest: mit der Durchführung einer inter-
nationalen Tagung in Basel.

Vor sechzig Jahren, im Jahr ihrer Gründung, war die
SVD Gastgeberin der 15. internationalen. Konferenz /iir
Dokumentation in Zürich. Zum Konferenzmotto M os ist
Dokumentation?" trafen sich Teilnehmer aus ganz
Europa und Nordamerika im letzten Sommermonat vor
Kriegsausbruch. Die Beantwortung des Konferenzmottos
war nicht leicht. Gemäss der damaligen Auffassung eines
Schweizer Delegierten fällt auch die Tätigkeit der
Bibliotheken unter Dokumentation, „obwohl die
Bibliotheken nicht eingehend über den Inhalt der
Zeitschriften und Bücher Auskunft zu geben vermögen",
wie der zeitgenössische Berichterstatter festhält. Diese
Ansicht blieb jedoch nicht unwidersprochen. Ein däni-
scher Teilnehmer kritisierte, dass „die Ablehnung der
Bibliothek zur Dokumentationsbewegung dem noch un-
klaren Begriff der Dokumentation, dem oft zur Geltung
kommenden Fanatismus der Dokumentalisten und dem

engen Verknüpftsein mit der Dezimalklassifikation, über
deren Zweckmässigkeit in der Bibliothekswelt sehr geteilte
Anschauungen herrschen, zuzuschreiben sei". Beinahe
karikaturhaft hält der Berichterstatter der NZZ im
August 1939 diesen „Unterschied Bibliothek und
Dokumentation" fest, um dann prophetisch zu enden:
„Als Resultat der Aussprache über das Problem
Bibliothek und Dokumentation darf der Schluss gezogen
werden, dass die Bibliotheken mehr passives, die
Dokumentation mehr aktives Verhalten verkörpern, eine
scharfe Trennung der Arbeitsgebiete kaum möglich ist,
und eine Lösung nur durch Zusammenarbeit ermöglicht
wird."
Sechzig Jahre später folgen diesen prophetischen Worten
erste Taten in der Schweiz. Das Thema hat nichts von sei-

ner Aktualität verloren; der erwähnte Fanatismus der
Jünger der Dokumentationsgilde hat eine gesetztere Reife
erlangt, so dass sich Fragen des Informationsmanage-
ments im Jubiläumsjahr wieder stellen. Das Motto der
Tagung lautet:

„INFORMATIONSMANAGEMENT -
CHANCEN ERGREIFEN"
Drei Trends bestimmen die Entwicklung der Informa-
tionsmärkte und damit die Handlungsfelder innerbetrieb-
licher Informationsvermittlung und der selbständig
agierenden Broker in den Märkten:

• die Ergänzung elektronischer Informationsmärkte
durch weitere elektronische Dienste, zum Beispiel für
Transaktion, Werbung, Qualifizierung und
Kommunikation ;

• die Multimedialisierung elektronischer Dienste;

• der Verzicht der Endnutzer auf dazwischengeschaltete
Informationsvermittler.

Mit diesen Trends sind neue Herausforderungen, aber
auch Chancen für das Informationsmanagement verbun-
den. Chancen ergeben sich zum Beispiel aus der
Ausweitung von Tätigkeitsbereichen (inhaltliche und tech-
nische Beratung im „Endnutzer-Coaching", Bearbeitung
von Rechercheergebnissen, Qualifizierung der Endnutzer,
Gestaltung von Intranets, Unterstützung beim Electronic
Commerce usw.). Neue Strategien sind für Ziel-
gruppenbestimmung und Bedarfsermittlung,
Qualitätsmanagement, nnternehmensinterne und
unternehmensübergreifende Kooperationsformen, internes
Marketing und Information Controlling (Messung
der Kundenzufriedenheit, Leistungsbewertung, Bench-
marking) zu entwickeln. Auf der Konferenz stehen

Fallbeispiele aus der Praxis und anwendungsorientiertes
Wissen im Vordergrund. Wichtige und kontroverse
Themen werden in parallelen Arbeitsgruppen vertieft
behandelt.

Schweizerische Vereinigung für Dokumentation -

Deutsche Gesellschaft für Dokumentation e.V. -

Vereinigung für Informationswissenschaft und -praxis

INFORMATIONSMANAGEMENT -
CHANCEN ERGREIFEN

10. Internationale Fachkonferenz der Deutschen Gesellschaft für
Dokumentation e.V. (DGD) und der Schweizerischen Vereinigung

für Dokumentation (SVD-ASD)

14. bis 16. April 1999 in Basel
Vorläufiges Programm (Änderungen vorbehalten)

MITTWOCH, 14. 04. 1999
Sitzung 1 : Informationsniaiiagement - Facetten eines neuen
Paradigmas: Konzepte. Moderator: Dr. Walter Rambousek, URS
Basel
14.00 - 14.15 Uhr: Stephan Holländer, Präsident der SVD-ASD

und Dr. Joachim-Felix Leonhard, Präsident
der DGD: Eröffnung der Tagung

14.15 - 14.45 Uhr: Dr. Dieter Schumacher, Online GmbH,
Heidelberg: Statisches versus dynamisches
Inf( >rmationsmanagement

14.45 - 15.15 Uhr: Marc, Schaffroth, Schweizerisches

Bundesarchiv, Bern: Information-
Management - Was die Privatwirtschaft von
der öffentlichen Verwaltung lernen kann

15.15- 15.45 Uhr: Dr. Urs Naegeli, KI'MG, Zürich:
Disintermediation: Gefahr oder Chancen für
Informa tionsvermittler

15.45 - 16.15 Uhr: Pause

Sitzimg 2: Informationsmanagement - Facetten eines neuen
Paradigmas: Fallsludien. Moderator: Jiirg Hagmaim, Crédit Siüsse,
Zürich
16.15 - 16.40 Uhr: Claudia Jiich, DB Info Center, Frankfurt:

Vom Informationsvermittler zum
I nformationsmanager. Neupositionierung des

Info Centers zwischen Enduser-Reche rehe und

(4sara



TOUR D'HORIZON

Marktanalyse
16.40 - 17.05 Uhr: Theo Brenzikofer, SM, Thun: Der Umbau der

klassischen l+D zum Informationsmanagement
17.05 - 17.30 Uhr: Elfriede Kessler, Hoffmann-La Roche AG,

Grenzach-Wyhlen: Change Management für
innovative Informationskonzepte

17.30 - 18.00 Uhr: Dr. Sabine Graumann, Infratest Burke,
München: Neue Positionierungsmöglichkeiten
für innerbetriebliche Informations-
Vermittlungsstellen

DONNERSTAG, 1 5. 04. 1999
Sitzung 3: Repositionierung der Player. Moderator: Dr. Willi
Bredemeier, Institute for Information Economics, Hattingen
09.00 - 09.25 Uhr: Wolfgang Zollner, Zollner

Unternehmensberatung, Freising:
Wachstumsmarkt Datenbanken: Strategisches
Geschäftsfeld - Markterschließung - potentielle
Kunden

09.25 - 09.50 Uhr: Dr. Peter Müller-Bader, GBl, München:
Modernes Informationsmanagement aus der
Perspektive eines Hosts

09.50 - 10.15 Uhr: Ulrich Kämper, WIND GmbH, Köln:
Kooperative Informationsvermittlung

10.15-10.45 Uhr: Pause

Sitzung 4: Objekte des Informationsmanagements im Wandel?
Moderator: Werner Schwuchow, Institute for Information
Economics, Köln

10.45 - 11.10 Uhr: Dr. Hans-Joachim Werner, GMD,
Projektträger Fachinformation, Darmstadt:
Elektronischer Geschäftsverkehr - mögliche
Auswirkungen auf das
I nformationsmanagement

I 1.10- 11.35 Uhr: Bruno Kesseler, WestLB, Düsseldorf: Konzept
des WestLB-Online-Archivs - Realisierung
eines virtuellen Hosts

11.35 - 12.00 Uhr: Rainer Juretzek, Deutsche Gesellschaft für
Finanzplanung, Bad Homburg: Marktplatz
für Finanzinformationen - Anforderungen,
Konzepte, Realisierung

12.00 - 12.25 Uhr: Michel Piguet / Dr. Peter Toebak, Trialog AG,
Zürich: Welche Chancen bietet SAP für das

Informationsmanagement?
12.25 - 12.45 Uhr: Vorstellung der AG's
12.45- 14.00 Uhr: Mittagspause
14.00 - 17.30 Uhr: Arbeitsgemeinschaften

1. Disintermediation (Dr. Urs Naegeli)
2. Knowledge Management (Gundula Härtel)
3. Kooperationen: von Ideen zu Taten (Ulrich Kümper)
4. SAP in der InformationsVermittlung (Michel Piguet, Dr. Peter

Toehak)
5. Wandel im innerbetrieblichen Informationsmanagement

(Dr. Sabine Graumann)
6. Informationsmanagement in der öffentlichen Verwaltung

(Marc Schaffroth)
7. Electronic Commerce: Chancen für das Informationsmanagement

(Dr. Hans-Joachim Werner)

FREITAG, 1 6. 04. 1999
Sitzung 5: Herausforderungen und Lösimgskonzepte der Praxis.
Moderator: Roland Zehiuler, URS Basel

09.00 - 10.30 Uhr: Berichte der AG-Leiter
10.30 - 11.00 Uhr: Pause

Sitzung 6: Neupositionierimg des Iiiformationsmanagements
Moderator: Stephan Holländer, Präsident SVD-ASD

11.00 - 11.30 Uhr: Jürg Hagmann, Crédit Suisse, Zürich:
Betriebswirtschaftliche Aspekte der

Informationsvermittlung: Perspektiven bei
Finanzdienstleistern

I 1.30 - 12.00 Uhr: Dr. Josef Herget, IMAC, Konstanz: Neue

Rollen - Neue Aufgaben - Neue Kompetenzen
ENDE

Datenbank „Informations-
mittel Schweiz" (IMG,II),
zugreifbar unter
http: //www, bbs.ch
(siehe „news").

„Informationsmittel Schweiz"
(IMCH) heisst diese neue, im
Aufbau begriffene elektronische
Datenbank, die - selbst als eigent-
liches „Informationsmittel" gedacht -

kontinuierlich auf- und ausge-
baut werden soll.

Ausgangspunkt ist die Tatsache,
dass eine Ubersicht aktueller und
wichtiger historischer Informations-
mittel der Schweiz - sowohl in
gedruckter als auch in elektroni-
scher Form - zur Zeit fehlt. Das

Ziel der Datenhank IMCH liegt
darin, bibliographische und
bibliothekarische Informations-
mittel zu erfassen und ihren aktu-
eilen Stand schematisch zu
beschreihen.
Im Rahmen eines Projekts des

Lehrfachs „Gedruckte Allgemein-
bibliographien" des „Zürcher Bi-
bliothekarenkurses 1997/1998
für wissenschaftliche Bihlio-
thekare" wurden als erste
Bausteine die Regional- und

Kantonsbibliographien der
Schweiz erhoben. Die entspre-
chenden Dokumente (Texte,
Bilder u.a.) sind unter
„http://www.bbs.ch" im Dokument

„news" einseh- und abrufbar.
Geplant ist der kontinuierliche
Ausbau in den nächsten Jahren
mit Beschreibungen weiterer
wichtiger schweizerischer Infor-
mationsmittel (siehe in der
Datenbank unter „Erläuterungen
zur Datenbank...": Angaben zu
Ziel, Entstehung, Konzept, Inhalt
von IMCH).
Die geplante Entwicklung von
IMCH ist abhängig vom En-

gagement und der Unterstützung
weiterer interessierter Personen:

Bibliothekarinnen/Bibliothekare,
Dozierende des Lehrfachs „All-
gemein- und Fachbiblio-
graphien", Studierende u.s.w.
Alle, die zum Aufbau von IMCH
beitragen möchten, werden ge-
beten, sich an folgende Kon-
taktadresse zu wenden:

M«x Furrer
Pesfrt/os^io/u//» Zürtc/2

ßecAen/io/ 31,
C/-/-8035 Züric/i

Tel. .41-1/368 45 45,
Eoi ..4i-1/368 45 96

E-Mail:
max./urrer@pes£a/ozsia7mm. c/i

Fachhochschule Ostschweiz

Studentin/Student

• Aufgabenstellung

Ruth Becker

• Optimierung der Informations-

beschaffung an der Zürcher
HWV Winterthur

Urs Bieli

• Erarbeitung von Grundlagen

zur Erneuerung der Bildarchi-
vierung und -Bewirtschaftung in
der Kommunikationsabteilung
von Roche

Peter Clerici

• Erarbeitung eines Marketing-
konzepts für the Fachinforma-
tionsstelle (Information Centre)
der Electrowatt AG in Zug

Anna G. Marko

• Urheberrechtliche Aspekte der

Benützung von Netzen wie

Internet aus der Sicht von
Information und Dokumentation

Brigitte Ptisler

• Realisierung eines Informations-
dienstes zur Unterstützung des

Lehrstellenmarketings in der
Schweiz

Pascale Poiilin

• Erarbeitung des Konzeptes
und Planung der Organisation
einer Schlagwortdokumentation
für die Berufsberatung der IV-
Stelle des Kantons St. Gallen

Anita Sehnyder

• Konzept einer Datenbank mit
IV-spezifischen Informationen
von Institutionen im Behinder-
tenbereich

Pascale Schuoler

• Konzept zum Aufbau und

Betrieb von Infomärkten in

Regionalen Arbeitsvermittlungs-
Zentren. Teil 2: Sollzustand

(Auswertung der Fragebogen
und Interviews, Erarbeitung
eines Konzeptes für einen anzu-
strebenden Idealzustand)

Klaus Späth

• Antiquariatsbuchhandel und

neue Informationsangebote auf
dem Telekommunikationssektor
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